
  Comune Parodi Ligure

  Kategorie: Gemeinde

  Beschreibung der Aktivitäten: Zwischen Gavi und Ovada, auf den letzten Hügeln vor dem ligurischen Apennin, liegt
das Dorf Parodi Ligure in der Provinz Alessandria und, trotz seines Namens, noch immer im Piemont.

Seine strategische Lage als Kreuzungspunkt der alten Vie Marenche, die in römischer Zeit erbaut wurde, um die Ebene
mit dem Meer und weiter nach Frankreich zu verbinden, war einst Schauplatz von Handelswegen, Pfaden und
Saumpfaden für den Warentransport, insbesondere von Salz. Heute sind diese gut ausgeschildert und zu Fuß, mit dem
Mountainbike und sogar mit dem Motorrad befahrbar.

Das Gebiet von Parodi gehörte zur Markgrafschaft der lombardischen Familie Obertenga, und sein Name wird erstmals
Mitte des 10. Jahrhunderts erwähnt.

Die Geschichte des Dorfes ist lang und wechselvoll; seine geografische Lage zog viele an, zunächst die Genuesen, dann
die Visconti von Mantua und schließlich die Doria. Parodi wurde Teil der Republik Genua und war somit in zahlreiche
Kriege verwickelt, insbesondere gegen die Französisch-Savoyarden. 1805 wurde Parodi von Napoleons Frankreich
annektiert. Mit dem Wiener Kongress löste sich Genua auf und wurde Teil des Königreichs Sardinien. Erst 1859, im Zuge
der Neuordnung des piemontesischen Staates, begann sich Parodi von Genua zu lösen, blieb aber noch viele Jahre mit
diesem verbunden. Einst wurde das Dorf von einer Burg aus dem 11. Jahrhundert beherrscht, die ein Jahrhundert später
durch eine Wehrmauer geschützt wurde. Von dieser Mauer ist heute fast nichts mehr erhalten; die Burg wurde 1625 im
Krieg gegen die Franzosen und das Haus Savoyen zerstört und ein Jahrhundert später von den Österreichern endgültig
dem Erdboden gleichgemacht.

Im Zentrum steht die Kirche San Rocco, die zwar alt ist, aber im Laufe der Jahrhunderte mehrmals umgebaut wurde. Der
wichtigste religiöse Komplex der Gemeinde, das Kloster San Remigio, befindet sich jedoch außerhalb des Dorfes.

Der Komplex entstand in der Nähe des Baches Albedosa in einem sumpfigen Gebiet, das sich bis in das Stadtgebiet
erstreckte und von den Benediktinermönchen urbar gemacht wurde. Der Name Palaude, später Parodi genannt, verweist
direkt auf die dortigen Sümpfe. Das Land wurde 1033 von der Familie Obertenghi an die Benediktiner übergeben.
Nachdem diese das Tal urbar gemacht und die Umwelt saniert hatten, errichteten sie das dem Heiligen Remigio geweihte
Kloster.

Es gibt nur wenige schriftliche Dokumente, die sich auf das Kloster beziehen. Diese stammen aus dem Jahr 1143, als der
Klosterkomplex an Bedeutung und Ansehen gewann und für verschiedene genuesische Adlige und Patrizier attraktiv
wurde. Seine Bedeutung als religiöses Zentrum wuchs über die Jahrhunderte, und das Kloster wurde zur Pfarrkirche des
Dorfes. Es wurde durch den Anbau von Seitenschiffen erweitert, bis die Lage, so weit außerhalb des Dorfes, als
unpraktisch erschien. Das verlassene Kloster verfiel und stürzte teilweise ein.

1982 wurde es der Gemeinde Parodi geschenkt, die mit den Restaurierungsarbeiten begann. Seit 2010, nachdem es
dauerhaft gesichert wurde, ist es für Besucher geöffnet. Die Kirche ist profaniert und dient als Veranstaltungsort für
kulturelle Events, bei denen die meisten der antiken Räumlichkeiten frei zugänglich sind.

 

  Adresse: piazza Municipio 5 - 15060 - Parodi Ligure

  Telefon: +39 (0143) 681.105   Facebook: https://www.facebook.com/profile.php?id=6156
1448355282

  Website : https://www.comune.parodiligure.al.it/it-it/home   E-Mail: info@comune.parodiligure.al.it
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